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22 in Eckernförde

Eckernförder MTV.
Neben den traditionell favorisierten

zweiter Stelle zu finden.
Mit jeweils zwei ersten, zweiten und

einschließlich Viertel-
f inale gespielt.

t in) im Mixed die top-
gesetzten Kämmer/

Astrid Hoffmann vom VfB Lübeck (im Hintergrund Gitte
Köhler) glänzte mit zwei Siegen in Eckernförde.

1 5 : 6 .
Das Endspiel
wurde zu
einer unerwar-
tet klaren An-
gelegenheit für
Radecker/Hoff-
mann  (15 :5 ,
1 5 : 3 ) .
lm Damenein-
zel war Astrid
Hoffmann an
Nr. 1 gesetzt.
Nach klaren
Siegen in den
ersten Runden
übersprang sie
den ,,Stolper-
stein" Sandra
Grätz (Nieder-
sachsen) im

Foto:  Frank Fi land
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Adressänderungen ......,................ U 3Titelfoto: Linn Engelmann und Jan-Coll in Strehse erspielten sich bei den Norddeut-

Twei Titel für Astrid Hoffmann
Jan-Collin Strehse zweimal Vizemeister

ECKERNFÖRDE (wa). 72 Badmintonspieler der Altersklasse U22
(Junioren) aus den Bundesländern Hamburg, Niedersachsen,
Bremen, Mecklenburg-Vorpommern, Berlin, Brandenburg, Sach'
sen-Anhalt und Schleswig-Holstein trafen sich in Eckernförde
um die diesjährigen Norddeutschen Titelträger zu ermitteln.
Ausrichter dieses stark besetzten Tur- Am Samstag wurde in
niers war die Badminton-Abteilung des allen Disziplinen bis

Spielern aus Hamburg, Berlin und Nie- Am Sonntag, war der
dersachsen wollten auch die Akteure SHBV dann in allen
des SHBV bei der Titelvergabe mitmi- Disziplinen im Halbfi-
schen. nale vertreten.
Am Ende sollte dieses Ziel deutlich er- Überraschend konn-
reicht werden, denn hinter dem erfolg- ten Jan-Coll in Streh-
reichsten Verband aus Berlin (drei Titel) se/Linn Engelmann
war der SHBV im Medail lenspiegel an (VfB LübecUBSG Eu-

dritten Plätzen lag die Ausbeute deutlich Nawrath (Berlin) mit
über den Erwartungen. Astrid Hoffmann 17:16,15:8 ausschal-
(VfB Lübeck) war mit Siegen im Damen- ten.
einzel und im Mixed zusammen mit ih- Guido Radecker/Astrid
rem niedersächsischen Partner Guido Hoffmann wurden
Radecker die erfolgreichste Spielerin des ihrer Favoritenrolle
Turniers. gegen Zimmermann/
lhr Vereinskollege Jan-Coll in Strehse Reiter (Berlin) erst
spielte ähnlich überragend, musste dem gerecht, als es beim
Kräfteverschleiß aber sowohl im Finale 3:9 im zweiten Satz
des Herreneinzels fast schon zu spät

war.Mixed Tribut zollen.
Am Ende reichte es zu
schaften.

Am Ende siegten sie
dennoch mir 2|15,15;12,

Wolfgang Jahn und Eberhard Lausen vom Ausrichter Eckernförder
MTV hatten das Turnier jederzeit fest im Griff.

Foto: A.Zimmermann

schen Meisterschaften die Vizemeisterschaft im Mixed. Foto:  A.  Z immermann



Halbfinale nur knapp mit 1 1 :8, 6:1 1, 1 1 :8,
um dann  be im  11 :1 ,11 :8  im  F ina le  gegen
Maria Richter (Mecklen-burg-Vorp.)
wieder deutlich leichteres Spiel zu ha-
ben.
Nicht der amtierende Senioren-Landes-
meister Alexander Persson (TSV Trittau)
sondern Jan-Coll in Strehse war die
SHBV-Trumpfkarte im Herreneinzel.
Nach zuvor schwer erkämpften Siegen
im Achtel- und Viertelfinale gela.ng ihm
nach dem Mixed der erneute Coup ge-
gen die Nr. 1 der Setzliste, Andreas
Kämmer.
Überraschend k lar  mi t  15:12,15:11 be-
hielt Strehse in diesem Spiel die Ober-
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Ein gutes Turnier spielten Ayfer Taskin und Michaela Kitschke, die einen
guten 3.Platz im Damendoppel belegten. Foto: A.Zimmermann

hand.
lm End-
spiel
gegen
Christo-
pher
Straß-
burger
(Berlin)
wurde
ihm
dann
aber
zum
Ver-
hängnis,

Jan-Cqllin Strehse vom VfB Lübeck erreichte
zweimal den Vizemeistertitel. Foto: A.Zimmermann

dass er im ersten Satz eine
14:10-  und im Entschei-
dungssatz eine 6:2-Führung
nicht halten konnte (14:17,
15:8,6:15) .  Damit  hat te der  le-
diglich an Nr. 6 gesetzte
Straßburger nach Lokalmata-
dor Lars Rieger und Alexan-
der Persson auch den dritten
SHBV-Akteur,,geknackt".
lm Damendoppel hatten Ayfer

Taskin/Michaela Kitschke (BW
Wittorf NMS) im Halbfinale

gegen die späteren Siegerinnen Therese
Nawrath/Anne Reiter beim 6:15, 10:15
wenig Chancen und mussten sich mit
Platz drei begnügen.
Nawrath/Reiter waren dann auch im
Finale deutlich überlegen und fertigten
Maria Richter/Sandra Grätz mit
15 :4 ,15 :6  ab .
Die Wittorfer Sascha Klopp/Hendrik
Schulz standen im Herrendoppel kurz
vor einer Überraschung, waren aber im
Halbfinale gegen Paul Rduch/Sebastian
Mertens (Hamburg) in der Endphase des
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YONEX-Junior-Cup

Entscheidungssatzes nicht konzentriert
genug. So kam das Ende mit 12:15, 15:4,
9:15, was in der EndaQrechnung Platz
drei bedeutete.

Am Ende der Veranstaltung zogen
Turnierleiter Wolfgang Jahn (SHBV-
Sportwart) und Organisationsleiter Rein-
hard Lausen (EMTV-Spartenleiter) ein
positives Fazit.
An diesem gelungenen Wochenende
hatten alle fleißigen Helfer und die fairen
Sportler mit hochklassigen Leistungen
ihren Anteil.
Jeweils die besten acht der Einzel-
wettbewerbe sowie die besten sechs der
Doppelkonkurrenzen haben sich für die
am 16.117. April in Nordhorn stattfinden-
den Deutschen Junioren-Meisterschaften
U22 qualifiziert.

Wolfgang Jahn

Jan-
Col l in
Strehse
(vfB
Lübeck)
und
Linn
Engel-
mann
(BSG
Eut in)
erspiel-
ten sich
im
Mixed
einen
hervor-
ragen-
den
2.Platz.
Foto: M.
Rosburg

2.YONEX-Junior-Cup 2005 in Wacken erfolgreich absolviert

11:5 gegen Nele Rubow (FC Union
Ulzburg).

1 5 : 4  u n d  1 5 : 1 .
Auf Platz 3 l iegt Marcel Ramme, der

9:15 und 15:6 es für  s ich entscheiden.
Auf den fünften Platz konnte sich dann

m i t  1 1 : 3  u n d  1 1 : 1 0 .
Dritter wurde Monika Drews, die sich in

Das Finale wurde unter Michaela Hoff
(MTSV Hohenwestedt) und Julia Zallet
(TSV Trittau) ausgespielt.
Dieses Spie l  wurde 11:4 und 11:0 für
Julia Zallet entschieden.
Um den dritten Platz spielten die Zwillin-
ge Julia und Madelaine Knaack, beide
SpVg. Eidertal untereinander aus. Julia
Knaack gewann das Spiel gegen ihre
Schwester in drei Sätzen (1 1 :7/ 8:1 1 und
1 1 : 6 ) .
Den 5. Platz konnte sich noch Laura
Manske sichern.
Roman Hall ier (TSV Flintbek) konnte sich
durch das 19er Feld in U 17 JE durchset-
zen. Er gewann das Finale gegen Len-
nard Lüdemann (FC Union Ulzburg) mit
13 :15 /  15 :6  und  15 :4 .
Das Spiel um Platz 3 konnte Markus
Kratz (VfL Bad Oldesloe) gegen Chri-
stoph Manske gewinnen.
Herzlichen Glückwunschl
Noch einmal einen ganz großen Dank an
Birgit Timm TSV Wacken, die eine leckere
Cafeteria zusammen gestellt hat.
Der 3. Yonex- Junior- Cup fand am Sa. 16./
So. 17.04.05 in Alveslohe statt.
Kiel, den 01.03.2005 Sandmann

Ansturm auch beim 2.Turnier
des YONEX-Junior-Cup
DerzweiteJunior-Cupfandam26./ 27.02.05 in Wacken statt. Obwohl derAnsturm wie
beim ersten Turnier ziemlich groß war, gingen die Spiele ziemlich schnell vorüber und
die Turnierleitung hatte keine Verzögerungen zu beklagen.
Da in U11 ME nur sieben Meldungen pfen. Er spielte das Finale gegen Florian
vorhanden waren, wurde in zwei Grup- Timm (SC Kisdorf). Er gewann in zwei
pen gespielt. Sonica Maack (TuS Teuto- Sätzen 17:14 und 15:8
nia Alveslohe) konnte das Finale mit Um den 3. Platz kämpften Valentin
11:8 und 11:0 gegen Nele Brockmann Böckler und Kevin Wieczoreck. Da es
(FC Union Ulzburg) für sich entscheiden. keiner dem anderen leicht machen woll-
Den 3. Platz erkämpfte sich Marlene te, spielten sie auch gleich drei Sätze.
Busch (Krummesser SV) mit 11:7 und Doch Valentin Böckler konnte mit 15:8/

In U 11 JE waren 17 Meldungen, wobei noch Nicki Grutz retten.
nur Björn Mehrmann (FC Union Ulzburg) Bei den U 15 ME konnte sich Janine
sich gegen seine Konkurrenten durch- Ramme (MTV Ahrensbök) aufs Trepp-
setzen konnte. Er gewann das Finale chen stellen. Sie gewann das Finale ge-
gegen Sven Fengler (Ahrensbök) mit gen Kathrin Pareike (VfL Bad Oldesloe)

15:12 und 15:3 gegen Fel ix  Bömelburg dre iSätzen (11:1011:11 und 11:6)  gegen
gewann und Pascal Huckfeldt holte sich Jasmin Groll durchsetzen konnte.
den 5. Platz. Bei den U 15 JE war auch ein sehr gro-
ln U13 ME waren 14 Meldungen einge- ßes Feld vorhanden. Mit 24 Teilnehmern
gangen, aber sind auch hier die meisten konnte sich Svante Lietzke (VfB Lübeck)
Absagen entstanden. Stina Hintze mit drei Sätzen durchsetzen. Er gewann
(Hoisbüttler SV) gewann in drei Sätzen das Finale gegen Kai Neller (MTV
7:111 11:0 und 11:0 gegen Sarah Tismer Ahrensbök)  mi t  9:15/  15:9 und 15:5.
(TSV Trittau). Den dritten Platz sicherte Um Platz 3 spielten Lukas Schiller (TuS
sich Lea Christensen (TSV Berkentin). Teutonia Alveslohe) und Marco Leven-
Sie gewann gegen Jessica Klein mit 11:2 hagen (TSV Wacken). Doch Lukas Schil-
u n d  1 1 : 0 . ler konnte das Spiel sicher mit 15:2 und
Das größte Feld wurde in U 13 JE ge- 15:6 für sich entscheiden.
spielt. Es waren 30 Spieler, die um den In U17 ME waren auch nur sieben Mel-
Sieg kämpften. dungen vorhanden, so dass die Turnier-
Doch Marc Lehr (TSV Großsolt-Freien- leitung die Mädchen in zwei Gruppen
will) konnte sich durch diese Feld käm- unterteilte.



NDMM in Bahrdorf

Norddeutsche Mannschaftsmeisterschaften in Bahrdorf

BSG Eutin landet auf Rang 6
Bei der diesjährigen Norddeutschen Mannschaftsmeisterschaft U15 (Jahrgang '90

und jünger) vom 19./20.3. in Bahrdorf (Niedersachsen) erreichte die
Mannschaft der BSG Eutin den sechsten Rang.
Teilnehmen durften die Landesmann- HH), die Luckenwalder Sportfüchse (BB)

schaftsmeister der Gruppe Nord, also und der SV Anhalt Bobbau (SA).

aus den Bundesländern Hamburg, In unserem ersten Spiel gegen Peine

Bremen,  Ber l in ,  Brandenburg,  Sachsen- wol l ten wir  a l les geben,  um v ie l le icht

Anhalt, Mecklenburg-VorPommern, doch das Halbf inale zu erre ichen,  denn

Niedersachsen und Schleswig-Holste in.  d ie Ber l iner  schienen zu stark,  a ls  dass

Da Mecklenburg-Vorpommern keine
Mannschaft entsandte, nahm der

5-8 läuft es genauso.
Leider fehlten bei uns die Nr. 1 und 2
der Mädchen sowie d ie Nr.  1 der

Jan Lindert schaffte mit seinem Team in Bahr-
dorf den 6.Platz der Meisterschaften.

Foto:  A.Zimmermann

man sich dort etwas ausrechnen konn-
te.

Das Damendoppel von Alexa Riedel/
Karen Kripke, das Einzel von Alexa
sowie das Mixed mit Jonathan/Sina

gewann Berlin gegen Peine ebenfalls
mit 8:0, so dass sich die beiden für
das Halbfinale qualif iziert hatten.
Wir sollten am nächsten Tag um die
Plätze 5-7 spielen.
Am Abend gab es dann e in gemeinsa-
mes Buffet. Geschlafen haben wir
zusammen mi t  den Ber l inern etwas
außerhalb in  e inem Saal ,  wei l  d ie Turn-
hal le  neben der  Spie lhal le  kurzf r is t ig
nicht mehr zur Verfügung stand.
Am nächsten Tag spielten wir zuerst
gegen die Luckenwalder Sportfüchse.
Wir  wol l ten unbedingt  d ieses Spie l
gewinnen.  Nach e in igen Umstel lungen
konnten Jonathan und Mor i tz  das 1.HD
und Flor ian/Er ic  Lundius das 2.HD
gewinnen.
Als anschl ießend auch a l le  dre i  HE in
zwei Sätzen gewonnen wurden. war
unser Sieg sicher. Auch das Mixed mit
Alexa und Jan steuerte einen Punkt
zum 6:2 bei ,  so dass wir  nun noch
gegen Bobbau um Platz 5 spie l ten.  Da
wir  d iesmal  n icht  über  Kreuz spie l ten,
sondern d ie Bobbauer das Ergebnis
gegen Luckenwalde (8:0)  aus der
Vorrunde mi tnahmen,  mussten wir
gegen s ie gewinnen.  Trotz v ie ler
Dreisatzspiele verloren wir 3:5, was
aber in  Ordnung g ing.  Jan und Mor i tz
spie l ten sehr  gut  im 1.HD und gewan-
nen dies in drei umkämpften Sätzen,
während Jonathan und Erc v ie le
Chancen vergaben und ver loren.
Leider  ver loren wir  a l le  dre i  Damen-
spie le,  wobei  das Mixed mi t  Alexa und
Jan über dre i  Sätze g ing.
Jonathan und Mor i tz  gewannen ihre
Einzel relativ glatt und zeigten eine
gute Leistung.  F lor ians Einzel  war e in
Auf und Ab. Während der erste Satz
noch an den Gegner g ing.  s te iger te
s ich Flor ian und s icher te s ich den
zwei ten Durchgang.  Dann st ieg jedoch
wieder d ie Fehlerouote und am Ende
hieß es 3:5 und Rang sechs,  womit  wi r
a l le  aber  zufr ieden sein können,  da das
Zie l  n icht  der  T i te l ,  sondern Spie l -
erfahrungen war, da wir die jüngste
Mannschaft des Turnlers waren.
Gewonnen hat  übr igens Ber l in  mi t  5 :3
im Finale gegen Dröml ing,  d ie beide
nun zur  DMM U15 nach Langenfe ld
fahren, vor Wedel und Peine.
Alle Ergebnisse und Fotos unter
www.bv-droeml ing.de.
lch möchte an d ieser  Ste l le  n icht  nur
den Spie lern und Betreuern der  BSG
danken,  sondern auch d ie Ausr ichter
loben,  d ie a l les dafür  getan haben,
dass s ich jeder  wohl fühlen konnte:
Unterbringung, Verpflegung, Zeitplan,
Einmarsch,  Siegerehrung,  St immung
und Hi l fe  bei  Problemen waren mehr
als gut. Thies Wiediger

Vizemeister aus Niedersachsen, VfB/SC Man begann mit den beiden Herrendop-

Peine, dafür teil. Leider sagte am peln:  Sowohl  Jonathan Freudenthaler /

Vorabend der Meisterschaft der Bremer Florian Paasch im 1.HD als auch Jan

Vertreter ab, so dass doch nur sieben Meyer/Moritz Freudenthaler im 2.HD

Mannschaften den Meister ermittelten. spielten stark auf. Während Jan (Jg.92)

Zuerst wurde in einer Vierer- und einer und Moritz (93) mit ihrem Angriff nicht

Dreiergruppe gespie l t ,  danach spie len durchkamen und deshalb ver loren,

die jeweils zwei Gruppenstärksten das scheiterten Jonathan (90) und Florian

Halbf inale über  Kreuz und um die Plätze (92)  an ihren Nerven 115:17,13:15) .

Jungen,  so dass wir  Rang sechs anpei l -  Nickel  g ingen le ider  verd ient  an Peine,

ten. so dass es schon 0:5 stand.

wir waren in einer Gruppe mit den an 1 Trotzdem waren Moritz im ersten,
Flor ian im zwei ten und Jan im
dritten HE hochmotiviert, weil sie
sahen.  dass es mögl ich war,
d iese zu gewinnen.
Mor i tz  sp ie l te  e inen großart igen
1.Satz gegen den dre i  Jahre
äl teren Spannenkrebs,  ver lor
d iesen  ung lück l i ch  16 :17 .  lm
zweiten war dann die Luft raus
4:15.  F lor ian verschl ie f  e in wenig
den ersten Satz, war aber im
zweiten wie ausgewechselt und
spielte richtig gutes Bad-minton.
Trotz Satzball verlor er den Satz
15:17.
Auch Jan spie l te  gut ,  ver lor
ebenso unglückl ich den ersten
Satz 13:15,  konnte aber den
zwei ten souverän 15:4 gewin-
nen.  lm dr i t ten k lappte dann gar
nichts mehr und das 0:8 war
besiegelt. Trotzdem waren die
Spieler und mitgereisten Betreu-
er Ulrike Freudenthaler, Rolf
Paasch und Thies Wiediger  mi t
den gezeigten Leistungen
zufr ieden.
Gegen Ber l in  h ieß es,  Er fahrun-
gen zu sammeln,  denn d ie
Mannschaft war mit nord-
deutschen Meistern gesPickt.
So h ieß es denn auch am Ende
0 :8 .

gesetzten BG/KWO Ber l iner  Brauereien Ledig l ich Jonathan konnte im 1.HE Eike

und Peine (4) .  Köhler  in  d ie Ver längerung zwingen,

In der  anderen Gruppe spie l ten der  BV gewann den Satz dann aber doch n icht .

Dröml ing (2.  N) ,  der  wedeler  TSV (3,  lm abschl ießenden spie l  der  Gruppe
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